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Vorwort
Der vorliegende Band zur Grundschuldidaktik Deutsch versteht sich als Einfüh-
rung und richtet sich in erster Linie an Studierende in der ersten Ausbildungs-
phase, an Referendarinnen und Referendare und auch an Lehrpersonen, die 
Deutsch unterrichten, ohne das Fach im Studium studiert zu haben. Wir wollen 
mit unserer Darstellung die Leserinnen und Leser mit den wesentlichen wis-
senschaftlichen Erkenntnissen zu den einzelnen Arbeitsbereichen des Deutsch-
unterrichts vertraut machen und ihnen die Fähigkeit vermitteln, über fachliche 
Probleme des Unterrichts nachdenken zu können. Es handelt sich bei unserem 
Band schwerpunktmäßig also nicht um ein Praxishandbuch mit Anleitungen und 
Modellvorschlägen für den Unterricht, wohl aber ist es uns wichtig, dass in unse-
ren Ausführungen immer – auch bei theoretischen Fragestellungen – der Bezug 
zum Unterrichtshandeln deutlich wird. Deshalb argumentieren wir in vielen Fäl-
len anhand von kleinen Ausschnitten aus dem Schulalltag oder mithilfe konkreter 
Unterrichtsgegenstände. Dezidiert orientieren wir uns an den Fragestellungen, 
die für den Unterricht in der Grundschule relevant sind. Sie kommen in stufen-
übergreifenden Einführungen oft zu kurz; das gilt insbesondere für Fragen des 
Anfangsunterrichts, den wir, auch in seinem Bezug auf vorschulische Lernprozes-
se, besonders berücksichtigt haben. Der Stufenbezug entlastet andererseits von 
Fragestellungen, die höhere Klassenstufen betreffen.
Schwierig ist bei der Erstellung einer grundschulspezifischen Einführung in die 
Deutschdidaktik die Frage, wie ausführlich die fachwissenschaftlichen Grund-
lagen vermittelt werden sollen. Es gibt Studierende, die im Studium auch Lin-
guistik und Literaturwissenschaft belegen, andere besuchen aber keine solchen 
Veranstaltungen. Wir sind so vorgegangen, dass wir die fachwissenschaftlichen 
Aspekte immer in enger Anbindung an die damit verbundenen didaktischen Fra-
gestellungen angesprochen haben, und hoffen, so den unterschiedlichen Wissens-
voraussetzungen und Erwartungen unserer Leserinnen und Leser gerecht werden 
zu können. Es versteht sich, dass wir in unserer Einführung auch den aktuellen 
Stand der Fachdiskussion vermitteln wollen. Insofern kann unser Band auch Leh-
rerinnen und Lehrern als Auffrischung ihrer fachdidaktischen Kenntnisse dienen. 
Ein umfassender Forschungsüberblick und eine Darstellung der Kontroversen in 
der Disziplin können im begrenzten Rahmen einer Einführung allerdings nicht 
geleistet werden. 
Den vorliegenden Band haben wir in die Hauptteile „Allgemeines“, „Sprachdidak-
tik“, „Lese- und Literaturdidaktik“ und „Mediendidaktik“ gegliedert. Dabei ist uns 
bewusst, dass es vielerlei Querverbindungen zwischen den Arbeitsbereichen gibt; 
wenn Kinder z. B. Texte zu einer Buchlektüre verfassen, betrifft dies den Litera-
tur- und den Schreibunterricht, oder wenn sie sich im Unterrichtsgespräch über 
einen Hörbuchausschnitt austauschen, sind Gesprächserziehung, Medien- und 
Literaturunterricht betroffen. 
Unser Band  ist keine Sammlung zusammengefügter Einzelbeiträge, sondern 
beruht auf einer gemeinsam erarbeiteten Konzeption. Bei der Erstellung haben 
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Vorwort

wir arbeitsteilig einzelne Teile bzw. Kapitel übernommen. So trägt Jakob Ossner 
für Kapitel 3 („Konzepte des Lehrens und Lernens im Deutschunterricht“) und 
den Teil „Sprachdidaktik“ die Hauptverantwortung, Anja Pompe für das Kapitel 2 
(„Kontexte des Deutschunterrichts“) und den Teil „Mediendidaktik“ und Kaspar 
Spinner für das Kapitel 1 („Gegenstand und Geschichte der Deutschdidaktik“) 
und den Teil „Lese- und Literaturdidaktik“. Wir haben alle Teile jeweils gelesen, 
kommentiert, mit Änderungs- und Korrekturvorschlägen versehen und dann ent-
sprechend überarbeitet. Über manche Frage haben wir auch gestritten und nicht 
immer eine vollständige Einigung erzielt – dass die Deutschdidaktik eine leben-
dige Disziplin ist, haben wir dabei einmal mehr erfahren.

Im März 2016  Anja Pompe, Kaspar H. Spinner, Jakob Ossner

 
Vorwort zur 2. Auflage

Für die neue Auflage haben wir den Text durchgesehen, einige geringfügige Ände-
rungen vorgenommen und das Literaturverzeichnis aktualisiert.

Im Januar 2018  Anja Pompe, Kaspar H. Spinner, Jakob Ossner

 
Vorwort zur 3. Auflage

Die neue Auflage wurde an verschiedenen Stellen aktualisiert und erweitert. 
Neu aufgenommen ist das Thema Inklusion sowie eine grafische Darstellung des 
2-Wege-Modells.

Im Juni 2020  Anja Pompe, Kaspar H. Spinner, Jakob Ossner
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